
MITTWOCH, 6. APRIL 2016 NUMMER 79 39Sport regional
 

Jugendfußball in Zahlen

A-JUNIOREN-LANDESLIGA SÜD
TSV Waldkirchen – FC Ismaning 0:3
FV Illertissen – FC Stätzling 4:1
SpVgg Landshut – FT Starnberg 09 7:1
ASV Cham – JFG Neuburg 0:5
1860 Rosenheim – TuS Geretsried 1:3
TSV Aindling – Planegg-Krailling 0:3

Ismaning 16 31

Landshut 16 30

JFG Neuburg 16 28

Illertissen 14 26

ASV Cham 15 24

Geretsried 16 24

1860 Rosenh. 15 21

Waldkirchen 16 21

Planegg-Kr. 15 19

Stätzling 16 13

Starnberg 16 11

Aindling 15 10

A-JUNIOREN-GRUPPE AUGSBURG 3
SV Weichering – BSV Neuburg 0:13
Wagenhofen-Ballersdorf – SV Steingriff 0:6
Rohr./Sinning/U’maxfeld – Unterstall-Jos. 0:2
SV Thierhaupten – JFG Burgheim 0:3

Steingriff 10 23

BSV Neuburg 11 22

Feldheim 10 22

Waidhofen 11 22

Unterst.-Josh. 10 21

Burgheim 11 14

Wagenhofwen 10 13

Ro../Sin./U’m. 11 12

Thierhaupten 9 8

DJK Brunnen 10 6

SV Weichering 11 0

B-JUNIOREN BEZIRKSOBERLIGA
FC Stätzling – VfB Durach ausgef.
FC Kempten – Schwaben Augsburg 5:1
FC Memmingen II – TSV Rain/Lech 4:3
FC Gundelfingen – 1. FC Sonthofen ausgef.
JFG Augsburg-West – JFG Neuburg 2:2
TSV Bobingen – TSV Gersthofen 0:4
SpVgg Kaufbeuren – JFG Wertachtal 3:0

FC Stätzling 14 37

Memmingen II 15 27

Gundelfingen 12 26

FC Kempten 15 26

Gersthofen 14 25

JFG Neuburg 15 23

Schw. Augsb. 15 20

TSV Rain/Lech 16 18

Wertachtal 16 17

TSV Bobingen 15 16

JFG Aug.-West 15 14

Kaufbeuren 12 13

VfB Durach 13 12

Sonthofen 11 4

B-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
JFG Neuburg II – TSV Friedberg 0:2
Türkspor Augsburg – Kissinger SC 5:1
VfL Ecknach – TSV Göggingen 7:2
FC Stätzling II – JFG Singoldtal 4:1
DJK Hochzoll – Schwaben Augsburg II 0:1
TSV Gersthofen II – JFG Lohwald 5:0

Stätzl. II 11 28

Gersth. II 12 24

Türk. Augsb. 11 22

Kissing 12 22

Göggingen 12 20

Schw.Augsb.II 11 20

Ecknach 11 17

TSV Friedberg 10 11

Singoldtal 12 11

Neuburg II 13 11

Lohwald 12 7

DJK Hochz. 11 1

C-JUNIOREN BEZIRKSOBERLIGA
JFG Krumbach – FC Kempten 1:1
FC Gundelfingen – TSV Nördlingen 0:2
JFG Neuburg – JFG Burgau 8:0

Gundelfingen 12 31

JFG Krumbach 13 30

FC Kempten 14 28

Schw. Augsb. 14 28

Nördlingen 13 26

FV Illertissen 14 24

JFG Neuburg 13 22

Thannhausen 14 21

Gersthofen 13 9

JFG Lohwald 13 7

JFG Burgau 14 3

Donauwörth 13 0

C-JUNIOREN-KREISLIGA AUGSBURG
SV Mering – TSV Rain/Lech 0:7
SV Hammerschmiede – TSV Bobingen 1:2
JFG Augsburg-West – FC Königsbrunn II 2:0
TSV Göggingen – TSV Königsbrunn 5:0
TSV Friedberg – JFG Neuburg II 1:2
TSV Haunstetten – JFG Holzwinkel 2:1

TSV Rain/Lech 11 30

Haunstetten 10 25

Göggingen 12 23

TSV Bob. 12 21

Augsb.-West 10 20

Hammerschm. 10 16

FC Kön. II 11 15

Neuburg II 10 12

TSV Friedberg 11 10

Holzwinkel 11 7

TSV K’brunn 10 3

SV Mering 10 3

C-JUN.-KREISKLASSE AUGSBURG 4
FC Rennertshofen – TSV Rain/Lech II 1:4
JFG Burgheim – SpVgg Unterstall-Joshofen 2:2
SC Mühlried – Ehekirchen/Klingsmoos 4:4

Burgheim 11 31

O’bernbach 10 25

Gerolsbach 10 21

TSV Rain II 11 13

Mühlried 10 13

Ehek./Klings. 11 12

TSV Kühbach 10 10

Unterst.-Josh. 11 9

Hollenbach 10 9

Rennertshfn. 10 9

Zell-Bruck 10 5

D-JUNIOREN BEZIRKSOBERLIGA
FV Illertissen – FC Augsburg 1:2
FC Stätzling – Schwaben Augsburg 1:1
TSV Rain/Lech – FC Gundelfingen 1:1

Kaufbeuren 12 32

FV Illertissen 14 26

Schw. Augsb. 13 25

Memmingen 13 25

Nördlingen 13 24

FC Stätzling 13 22

Gundelfingen 14 18

FC Augsburg 13 17

Wertachtal 13 13

TSV Rain/Lech 14 9

FC Kempten 14 8

Donauwörth 12 3

D-JUN.-KREISKLASSE AUGSBURG 4
TSV Hollenbach – JFG Neuburg II 3:0
JFG Weilachtal – Ehekirchen/Klingsmoos 3:4
TSV Rain III – Rohrenfels/Wagenhofen 1:8
Unterstall-Joshofen – FC Zell-Bruck 1:2
TSV Kühbach – SC Mühlried 0:6
TSV Inchenhofen – BSV Berg im Gau 1:2

Hollenbach 12 33

Berg im Gau 12 26

Rohrenf./Wag. 12 24

Zell-Bruck 12 23

Mühlried 11 19

Neuburg II 12 18

Ehek./Klings. 12 15

Inchenhofen 11 13

Kühbach 11 12

Rain/Lech III 11 11

Weilachtal 12 5

U’stall-Joshf. 12 3

Kontakt

Neuburger Rundschau
Färberstr. C 89
86633 Neuburg
Tel. 08431/6776-50
Fax: 08431/6776-51
Email: redaktion@neuburger-rundschau.de
Homepage: www.neuburger-rundschau.de
Sportredaktion
Benjamin Sigmund, Tel. 08431/6776-74
Email: benjamin.sigmund@neuburger-rund-
schau.de
Dirk Sing, Tel. 08431/6776-56
Email: dirk.sing@neuburger-rundschau.de

VON HORST HÖCK

Ehekirchen Einen wichtigen Schritt
in Richtung Ligaverbleib machte
die zweite Tischtennis-Mannschaft
des FC Ehekirchen mit einem Remis
gegen den TSV Etting.
● Herren, 3. Bezirksliga Donau: FC
Ehekirchen II TSV Etting 8:8: Das ers-
te Doppel mit Florian Häckl/Basti
Adolph ging nach gutem ersten Satz
doch noch deutlich an die Gäste. Si-
mon Ausfelder und Sebastian Häckl
erkämpften sich nach 0:2-Satz-
Rückstand noch den Sieg, während
Martin Bartnik/Stefan Haberl mü-
helos ihre Gegner bezwangen.

Mit diesem Vorsprung ging es
dann in die Einzelrunde, in der man
gleich drei Niederlagen in Folge –
davon zwei im Entscheidungssatz –
hinnehmen musste. Bartnik und
Haberl sorgten dann für den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich, ehe die
Gäste mit einem weiteren Sieg eine
knappe Führung in die zweite Run-
de mitnahmen. Im Duell der beiden
„Einser“ behielt Florian Häckl
überraschend klar die Oberhand,
während Ausfelder im Anschluss
deutlich unterlag.

Sebastian Häckl und Bartnik ge-
lang es dann, die Hausherren wieder
in Führung zu bringen, womit ein
Erfolg im Bereich des Möglichen
schien. Das hintere Paarkreuz der
Ettinger erwies sich dann aber als zu
stark und man musste beide Spiele
abgeben. Im anstehenden Entschei-
dungsdoppel hatten nun die Gäste
wieder den Vorteil auf ihrer Seite,
während die „Zweite“ zumindest
noch ein Remis erreichen konnte.
Während Häckl/Adolph die ersten
beiden Sätze gewannen, mussten sie
die folgenden zwei abgeben. Im
Entscheidungsdurchgang spielten
sich die FCE-Akteure dann eine kla-
re Führung heraus, die die Gäste
nicht mehr aufholen konnten. Da-
mit war der Doppelsieg perfekt und
man konnte sich insgesamt doch
noch über den enorm wichtigen
Punktgewinn freuen.

Bei zwei noch ausstehenden Par-
tien gegen tabellarisch schwächere
Gegner hat es der FC Ehekirchen
nun selbst in der Hand, den Klas-
senerhalt zu schaffen.

In der
eigenen Hand

Tischtennis: FCE hofft
auf Klassenerhalt

Neuburg Das Neuburger Frühjahrs-
walking am Sonntag, das vom Ak-
tiv-Park in Kooperation mit der
Stadt Neuburg durchgeführt wird,
ist der perfekte Start für die Wal-
king-Saison und zugleich eine gute
Gelegenheit, die Umgebung von
Neuburg kennenzulernen. Der Start
ist am Tierheim Neuburg zwischen
Bittenbrunn und Riedensheim.
Durch das Gelände der ehemaligen
Schießanlage und vorbei an den
Tiergehegen führen die beiden Stre-
cken (5,5 und 10,5 km) in den Wald
zur alten Römerstraße. Die längere
Runde passiert den Forsthof und
geht fast bis nach Bergen.

Das Frühjahrswalking ist geeig-
net für Walker, Familien, Natur-
freunde und Senioren. Es gibt keine
Zeitmessung. Im Ziel erwarten je-
den Teilnehmer eine Urkunde und
ein kostenloser Imbiss, der von der
Stadt Neuburg gesponsert wird.
Außerdem gibt es ein Quiz mit Fra-
gen zum Thema Neuburger Tier-
heim. Die Anmeldung erfolgt ab 9
Uhr vor dem Start (9.30 Uhr).

Der Alb-Donau-Walkingcup be-
steht aus acht Veranstaltungen in
der Region. Natürlich steht es jedem
frei, wie oft er mitmacht. Wer an al-
len Läufen teilnimmt und diese in
seinem Walkingpass abstempeln
lässt, bekommt am Ende einen Po-
kal, wer an mindestens sechs Events
teilnimmt, kann einen Reisegut-
schein gewinnen.

Alle Infos über Strecke und An-
fahrt findet man unter „www.aktiv-
park.info“. (emü)

Perfekter
Auftakt

Frühjahrswalking
startet am Sonntag

an Rebele (AK 50) diese Distanz in
3.31,27 Minuten absolvierte.

In den Staffel-Entscheidungen
gewannen die TSV’ler zweimal
Edelmetall. Das Team der Frauen
über 4 x 200 Meter-Freistil wurde
überraschend Vizemeister und stell-
te zudem einen neuen Vereinsre-
kord auf. Das Silber-Quartett bilde-
ten Startschwimmerin Christina
Wenger, die mit einem persönlichen
Rekord von 2.30,04 Minuten vor-
legte, Katharina Feyrer, Sandra
Wenger und Bettina Schiele, wobei
die Gesamtzeit 11.46,13 Minuten
betrug. Aber auch die Männer wa-
ren erfolgreich. Ebenfalls über 4 x
200 Meter-Freistil sprang eine
Bronzemedaille heraus. Die prima
TSV-Zeit von 10.31,19 Minuten
schwammen René Rebele, Mario
Großheim, Philipp Baaske und
Christian Rebele.

Nach diesem erfolgreichen Wo-
chenende können sich die Aktiven
auf den nächsten Saison-Höhepunkt
vorbereiten: die Deutsche Meister-
schaft der Masters über „Kurze
Strecken“, die schon Mitte April in
Gera stattfinden wird.

Rücken, Brust und Kraul in 6.16,18
Minuten und erkämpfte sich den
sechsten Platz.

Bei den Entscheidungen über 200
m Brust starteten gleich acht Aktive
des TSV Neuburg. Christina Wen-
ger (AK 20) holte eine Bronzeme-
daille mit neuer persönlicher Best-
zeit von 2.54,62 Minuten. Ihre
Teamkollegin Samantha Rebele be-
legte in 2.57,77 Minuten in der glei-
chen Altersklasse Platz vier, wäh-
rend Bettina Schiele (AK 20) mit
3.22,49 Minuten als Siebte ins Ziel
kam. Auf Platz fünf landete Andrea
Wörle (AK 40) mit 3.15,09 Minuten
und verbesserte somit ihren Rekord
im Vergleich zum Vorjahr um sie-
ben Sekunden. Eine Goldmedaille
holte indes Sandra Wenger (AK 45).
Sie schwamm die vier Wettkampf-
bahnen in 3.01,20 und erreichte da-
mit auch noch einen neuen persönli-
chen Rekord.

Bei den Männern triumphierte
René Rebele (AK 30) in 2.18,82 Mi-
nuten und angelte sich seine erste
Medaille an diesem Tag. Philipp
Baaske belegte in 3.09,55 Minuten
den neunten Platz, während Christi-

kampfzeiten erstklassig. So
schwammen die Aktiven bei 15 Ein-
zel- und zwei Staffelstarts neben
sechs persönlichen Bestzeiten auch
zwei Vereinsrekorde.

Als erste Neuburgerin sprang Sa-
mantha Rebele (Altersklasse 20) ins
Wettkampfbecken. Über die lange
1500-Meter-Freistil-Distanz
schwamm sie mit 20.53,86 Minuten
einen neuen Vereinsrekord und er-
reichte damit den zweiten Platz in
ihrer Altersklasse.

Philipp Baaske (AK 20) wagte
sich zum ersten Mal auf die 800 Me-
ter-Freistil-Strecke und landete da-
bei mit einer Zeit von 10.42,15 Mi-
nuten auf Rang acht. Auch René
Rebele (AK 30) schwamm über die
gleiche Distanz ein ausgeglichenes
Rennen. Mit 13.10,81 Minuten
wurde er schließlich Sechster. Sein
Vater Christian (AK 50) schwamm
über die 800 Meter einen neuen per-
sönlichen Rekord mit 11.06,84 Mi-
nuten, was für den achten Platz
reichte. Andrea Wörle wagte sich als
einzige TSV-Athletin an die
400-Meter-Lagen. Sie schwamm die
jeweils 100 Meter Schmetterling,

VON FRANZI FABER

Neuburg In Braunschweig fanden
die 32. Internationalen Deutschen
Meisterschaften der Masters über
die „Langen Strecken“ in Braun-
schweig statt. Der Schwimm-Wett-
kampf ging über drei Tage und wur-
de im 50-Meter-Becken des Sport-
bades Heidberg ausgetragen. Die
hochkarätige Veranstaltung war
durch ihre große Teilnehmerzahl
geprägt. 222 Vereine mit insgesamt
538 Aktiven aus Deutschland sorg-
ten für 1076 Einzel- und 59 Staffel-
starts. Zudem kamen noch sechs
Gastvereine aus Frankreich, Portu-
gal, Großbritannien und der
Schweiz. Mit dabei war auch das
Masters-Team des TSV Neuburg,
das insgesamt jeweils zwei Gold-,
Silber- und Bronzemedaillen ge-
wann.

Alle Neuburger gingen bestens
vorbereitet an den Start. In den ver-
gangenen Monaten hatten sie sich
mit ihrer Trainerin Petra Rebele ge-
wissenhaft auf diese Meisterschaft
vorbereitet. Neben der Medaillen-
ausbeute waren auch die Wett-

Harte Arbeit wird belohnt
Schwimmen Bei der 32. Internationalen Deutschen Meisterschaft der Masters auf den

„Langen Strecken“ fischen die Athleten des TSV Neuburg sechs Medaillen aus dem Becken

Ein starkes TSV-Team: (hinten von links) René Rebele, Philipp Baaske, Mario Großheim, Christian Rebele und Petra Rebele sowie (vorne von links) Christina Wenger, Ka-

tharina Feyrer, Andrea Wörle, Sandra Wenger, Samantha Rebele und Bettina Schiele. Foto: Franzi Faber

Einzelschütze (81 Ringe/130,6-Tei-
ler) glänzte. „Brone“ holten sich die
Bavaria-Schützen Dezenacker-Län-
gloh mit 837,8 Punkten. Bester Ein-
zelschütze war Otto Mayershofer
(74 Ringe/47,7-Teiler). Auf Platz
vier landete schließlich Auerhahn
Kunding mit 1426,5 Punkten. Die
ruhigste Hand bewies dabei Michael
Hofgärtner (71 Ringe/187,5-Tei-
ler).

(81 Ringe/114,4-Teiler) zielte hier
am besten.

In der Disziplin Luftpistole si-
cherten sich die Schützenfreunde
Burgheim mit 483,5 Punkten eben-
falls ungefährdet den ersten Platz.
Bester Einzelschütze war Sebastian
Hauber mit 85 Ringen und einem
42,3-Teiler. Platz zwei ging an
Winterlust Straß mit 779,4 Punk-
ten, wobei Franz Appel als bester

einem 15-Teiler. Der zweite Rang
ging an Winterlust Straß mit 1206,1
Punkten. Hier war Josef Leidl bes-
ter Einzelschütze (65 Ringe/
40,6-Teiler). Auf Platz drei schoss
sich Auerhahn Kunding mit 1257,5
Punkten. Bester Einzelschütze war
Josef Zinsmeister (86 Ringe/25-Tei-
ler). Dahinter folgten die Bavaria-
Schützen Dezenacker-Längloh mit
2023,6 Punkten. Petra Hagenloch

VON THOMAS BAUCH

Burgheim In diesem Jahr wurde der
traditionelle Gemeindepokal bei den
Schützenfreunden in Burgheim aus-
getragen. Insgesamt 82 Aktive tra-
ten dabei in der Schützen-, zehn in
der Jugend- sowie elf in der Schüler-
klasse an. Die Lokalmatadoren stell-
ten erneut mit sehr guten Ergebnis-
sen ihre Vormachtstellung in der
Gemeinde unter Beweis und konn-
ten alle vier Disziplinen dieses Mal
für sich entscheiden.

In der Altersklasse Schüler nahm
Astrid Appel für die Schützenfreun-
de Burgheim teil und sicherte sich
mit 142 Ringen den Wanderpokal.
Auf Platz zwei kam mit 126 Ringen
Emma Heitmann (Schützenfreunde
Burgheim), während sich Franziska
Ansbacher (Auerhahn Kunding) mit
117 Ringen den dritten Rang sicher-
te. Bei der Jugend gingen alle drei
Podest-Plätze nach Burgheim. Sa-
mira Artner holte sich mit 276 Rin-
gen vor Julian Reichel (272) und Jo-
nas Bauch (266) den Sieg.

Bei der Disziplin Luftgewehr
(nach Ring/Teiler gewertet) belegte
Burgheim mit 380,2 Punkten souve-
rän Platz eins. Beste Einzelschützin
war Bettina Frey mit 93 Ringen und

Triumphierender Gastgeber
Schießen Schützenfreunde Burgheim zeigen sich beim traditionellen Gemeindepokal
in bestechender Form und lassen ihren Kontrahenten nicht den Hauch einer Chance

Haben nach getaner Arbeit zurecht gut lachen: die erfolgreichen Schützen des diesjährigen Gemeindepokals der Marktgemeinde

Burgheim. Foto: Thomas Bauch


